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Kreisjugendring 
München-Land im Bayerischen 

Jugendring, Körperschaft 
des öffentlichen Rechts 

Pressemitteilung vom 1. September 2022 
 

Umweltbildung zum Anfassen 
Naturerlebniszentrum Burg Schwaneck feiert Ende September 
sein 30-jähriges Jubiläum und bietet für Interessierte jeden 
Alters Mitmach-Workshops und Praxis-Seminare an  
 
Pullach. Zukunft – wie wollen wir leben? Gerade in diesen Zeiten eine Frage, 
die nicht nur Erwachsene umtreibt. Das Naturerlebniszentrum Burg 
Schwaneck, das den gesamten Kreisjugendring München-Land (KJR) in der 
konstruktiven Umsetzung der 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen 
begleitet, lädt im Herbst zu zwei Mitmach-Workshops und einem 
Wochenende voller praktischer Erfahrung ein. Dabei geht es um 
Alltagsfragen rund um Ernährung, Klimaschutz, Konsum und Lebensstil. 
Anke Schlehufer, seit 40 Jahren beim KJR engagiert, hat viele Konzepte der 
Bildung für nachhaltige Entwicklung für die Praxis mit Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen entwickelt und durchgeführt.  
 
„Solidarische Landwirtschaft und Biolebensmittel hautnah erleben“ ist das 
Motto eines Seminars, bei dem die Teilnehmenden „mitten rein“ in einen Bio-
Bauernhof und eine Gemüse-Gärtnerei dürfen. „Der Kainzlhof ist ein 
vielfältiger Betrieb mit Tieren, Gemüse- und Obstgarten, Mehl-, Fleisch- und 
Kartoffelvermarktung“, erklärt Bildungsreferentin Anke Schlehufer. Die 
Demeter-Anlage sowie die Gärtnerei Jolling versorgen 300 Familien mit 
solidarisch erzeugtem Gemüse. Was bedeutet es, Lebensmittel ökologisch 
zu erzeugen? Wie kann man es schaffen, Werte wie Nachhaltigkeit und 
Tierwohl zu leben und trotzdem als Betrieb zu überleben? Schlehufer: „Durch 
das direkte Erleben kann ein besseres Verständnis für vielfältige 
Zusammenhänge erlangt werden. Was nährt uns, wie wollen wir leben und 
wirtschaften und was bedeutet Resilienz von Menschen und Regionen in 
diesem Zusammenhang?“ Antworten auf diese und andere Fragen gibt es 
vom 30. September bis 2. Oktober. 
 
„Film ab für ein gutes Leben!“ ist der Titel des Workshops für Zwölf- bis 16-
Jährige, die sich für Klimaschutz und Nachhaltigkeit interessieren und Ideen 
haben, wie unser Leben in Zukunft klimafreundlicher, gerechter und somit 
lebenswerter werden kann. Diese Vorstellungen werden am 8. und 9. Oktober 
auf Zelluloid gebannt. „Wir durchlaufen gemeinsam an diesem Wochenende 
alle Schritte, die zu der Erstellung eines Kurzfilms wesentlich sind: Von der 
Entwicklung einer Filmidee und der Erstellung eines brauchbaren 
Drehbuches über alles Wichtige zur Filmtechnik und das Drehen und 
Schneiden unseres Films, bis hin zur spannenden Premiere am 
Sonntagnachmittag“, erklärt Anke Schlehufer. Ob es ein Spielfilm  
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oder ein Interview, eine Doku oder ein Trickfilm mit der Stop-Motion-Technik 
wird – das können die Teilnehmenden selbst entscheiden. Dabei setzen sie 
sich mit den spannenden 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen 
auseinander und überlegen, was das für den Alltag bedeuten. 
 
Praxisnah ist auch der zweite Workshop, bei dem die Teilnehmenden Outfits 
in neuem Licht erstrahlen lassen. „Wer kennt das nicht: Man hat Sachen, die 
man nicht mehr anzieht, von denen man sich aber nicht trennen mag“, sagt 
Anke Schlehufer. Nach dem Motto „aus alt mach neu!“ entstehen am 22. 
Oktober aus nicht mehr getragenen T-Shirts, Pullis, Hosen, Socken und 
anderen Kleidungsstücken neue Lieblingsteile. Mit Schere, Nadel, 
Nähmaschine, Faden, Farbe und ihrer Kreativität machen sich Zwölf- bis 16-
Jährige ans Upcyclen und „beenden den Tag mit einer Präsentation der 
neuen Kreationen.“ Beide Workshops finden im Naturerlebniszentrum Burg 
Schwaneck statt. Informationen sowie Preise und Buchungsmöglichkeiten 
unter www.burgschwaneck.de 
 
Bildunterschrift: Gemüse ernten in der Gärtnereigenossenschaft Jolling 
 
 
 
Über das Naturerlebniszentrum Burg Schwaneck: 
Das Naturerlebniszentrum Burg Schwaneck, gegründet 1992, ist eine vom 
Bayerischen Umweltministerium anerkannten Umweltstation und seit 2006 Träger 
des Qualitätssiegels Umweltbildung.Bayern. Es bietet zahlreiche Angebote der 
Natur- und Umweltbildung, Klimabildung (29++) und Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) für Kinder und Jugendliche in Ferien-/Freizeit und Schule an 
sowie BNE-Projekte, Fort- und Weiterbildungen für Multiplikator*innen. Es ist seit 
2018 von der UNESCO als BNE-Lernort ausgezeichnet. 
  
Über den Kreisjugendring München-Land: 
Im Bildungszentrum Burg Schwaneck, dem Ferien- und Bildungszentrum Siegsdorf 
sowie dem Heiner Janik Haus, Jugendbegegnungsstätte am Tower in 
Oberschleißheim organisiert der Kreisjugendring München-Land (KJR) seine 
überregionalen Bildungsarbeit. Der KJR ist eine Gliederung des Bayerischen 
Jugendrings, KdöR, und freier Träger der Jugendhilfe. Als eine der größten 
Jugendorganisationen in Bayern vertritt er die Interessen von Kindern und 
Jugendlichen. Im KJR sind 33 Jugendverbände und Jugendinitiativen aus dem 
Landkreis München organisiert. Durch vielfältige Bildungs- und Freizeitangebote 
fördert der KJR die Persönlichkeitsentwicklung junger Menschen und das soziale 
Miteinander. Dafür beschäftigt er über 500 hauptberuflich Mitarbeitende in rund 120 
Einrichtungen sowie viele ehrenamtlich Aktive. In der Regionalen Jugendarbeit hat 
der KJR München-Land Trägerschaften und Kooperationen in den Bereichen offene 
und mobile Kinder- und Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit an Schulen, Gebundene 
und offene Ganztagsschule, Nachmittagsbetreuung und in Einrichtungen der Jungen 
Integration. 


